
Mein Vorschlag: Kevin Kawalirek , 23 Jahre , Student, 0650 45 04 155 

 

Titel des Projektes : Pueblo Unido St.Ruprecht 

 

Kevin hat im Sommer 2012 mit einem kleinen Projekt begonnen das Asylwerbern die Möglichkeit 

bietet, sich leichter in unsere Gesellschaft zu integrieren.  

Er organisierte einen kostenfreien Fußballplatz bei der Pfarre Don Bosco in St. Ruprecht und 

schrieb Flyer für ein Fußballtraining, die er dann im Asylheim Klagenfurt und an diversen anderen 

Orten ausgeteilt hat. Natürlich wollte er das gemeinsame Fußball spielen nicht auf ein paar wenige 

beschränken und so lud er ich auch seine Freunde und Bekannte ein um die Kulturen zu vermischen 

bzw. neue Freundschaften und Netzwerke entstehen zu lassen.  

Zum ersten Training sind ca. 15 junge vollmotiviert Fußballer (die meisten aus Afghanistan) 

gekommen. Daher die Idee angelaufen ist machte er  weiter und über einen Kontakt schafften er es 

im Herbst 2012 in die Klagenfurter Hobby-Liga. 

 

 
Team 2012 

 

Die Idee: „Integration durch Sport bzw. Mannschaftssport“,  ist durch ein paar einfache 

Hintergrundgedanken entstanden:  

 

- durch Sport soziale Kontakte knüpfen (Freunde kennenlernen) 

- zusammen Fußball zu spielen und zu trainieren erfordert das Lernen der Sprache bzw. 

- der gemeinsame Sport  hilft die Sprache zu erlernen 

- den Leuten helfen Ansprechpartner für komplizierte Amtswege oder ähnliches zu finden (Netzwerk 

aufbauen) 

-Menschen die Möglichkeit geben sich mit anderen Kulturen auszutauschen 

 

Bis zur Saison 2013 hatte er jegliche Kosten (Trainingsmaterialien, Dressen,  Fahrtkosten zu den 

Spielen, Fußballschuhe etc. für jene die es sich nicht leisten konnten)durch Eigenmitteln finanziert.  



 

 

 
Team 2013 

 

Ab der Saison 2013 schaffte er es einen Trainer von seiner Idee zu überzeugen, der bis heute die 

Mannschaft trainiert. 

Im Sommer 2013 bekam erstmalig eine Anerkennung für sein Werk, die Kleine Zeitung schrieb einen 

kurzen Artikel über Kevin: 

 
 



Darauf meldeten sich mehrere Leute die ihm helfen wollten und es entstand was schon lange sein 

Traum war: ein Verein  Interkulturalität, Integration und Inklusion in Kärnten. 

 
Inzwischen ist der Fußballclub nicht mehr sein einziges Projekt, im Herbst 2013 lud er erstmals zu 

einer Interkulturellen Stadtführung: 

 

 
 

Welche auch gutes Feedback erhalten hat und im Sommer 2014 fortgesetzt wird. 

Auch ist er ständig dabei andere Projekte zu forcieren und realisieren. 



Warum Kevin? 

 

Ganz einfach er arbeitet jeden hart und kompromisslos daran das es anderen Menschen etwas 

besser geht bzw. versucht er durch sein tun andere zum „Nachdenken“ zu animieren. 

Selbst wenn sein eigenes Wohl darunter leidet, überlegt er keine Sekunde, sondern macht das was 

für viele unverständlich ist = ohne dafür Geld zu bekommen, stundenlange sein Leben dem zu 

widmen was er für ihn der richtige Weg zu sein scheint! 

  

Sportliche Erfolge von Pueblo Unido: 

 

6ter Platz (von 12 Teilnehmern) Herbstturnier der Picollo Kickers 2012 in Gurnitz 

8ter Platz (von 10 Teilnehmern) Hobby-Liga 2012 

4ter Platz (von 10 Teilnehmern) Hobby-Liga 2013 

 
 

Liebe Grüße 

 

Christa Kawalirek 

Rosentalerstr. 39 EG 

9020 Klagenfurt   

0650 350 340 2 

 

 



 

 

 

 

 

 


